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Sahen die Vorfahren der Fledermäuse

so aus? Vielleicht. Sicher ist
nur, dass die bis heute gefundenen
versteinerten Fledermäuse praktisch
den heutigen "Tieren entsprechen.

Ur-Insektenfresser, Flughäute noch
nicht ausgebildet.

Zwischenstufe, Flughäute an den
Flanken und zwischen den Fingern.
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Fledermäuse konnten ihre Beute
vermutlich schon vor 50 Mio. Jahren
mittels Ultraschall orten. Die
versteinerten Mageninhalte mit
Überresten von Nachtfaltern sind ein
Hinweis dafür.

Versteinerte Flügelschuppen von
Nachtfaltern (600x vergrössert).

Versteinertes Fledermaushaar
(600x vergrössert). Es wurde bei
der Fellpflege verschluckt.

Versteinerte Fledermaus, Messel
(Deutschland), 49 Mio Jahre alt.
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